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SC-LINE NEUERUNGEN 2018.3 
 
Nachfolgend sind die Neuerungen in SC-Line zu den einzelnen Programmen der Version 2018.3 beschrieben.  
 

SC-Line DLL Build 116 
Outlook- und MAPI – Support wurden vollständig aus SC-Line entfernt. Das Versenden von E-Mails erfolgt 
nun direkt über SMTP. Die Anmeldedaten für den SMTP-Server werden in den Allgemeinen Daten der SC-
Line – auf der Lasche E-Mail – hinterlegt. Diese Anmeldedaten werden Benutzer/PC abhängig, stark/sicher 
verschlüsselt, in der Windows-Registrierung abgelegt. 
 

 
 
Für den E-Mail Versand wird als Sender-Email nicht mehr jene des Firmenstammes (Optionen / Firmen – 
Mandanten) verwendet, sondern die bei der neuen E-Mail Konfiguration hinterlegte Sender-Email. 
 
Die Redemption.Dll wird im Zuge der Update-Installation gelöscht. 
 
Es gibt ein neues Toolbar-Icon für das eMail Log. Nach dem Update sollte dies zu einer Symbolleiste 
hinzugefügt werden!  
Im Menü / Symbolleistenbereich rechte Maustaste betätigen, den Punkt Symbolleisten anpassen wählen, 
Lasche Befehle auswählen, Kategorien Tools auswählen und das eMail Log Symbol auf die gewünschte 
Symbolleiste ziehen. 

 
 
Unter Extras / eMail-Log kann das Logbuch der gemailten Mails eingesehen werden. Im Feld Suche nach 
kann ein gewünschtes Suchkriterium eingegeben werden, nach dem die Loginhalte durchsucht und im Dialog 
dargestellt werden. 
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Folgende Spalten stehen zur Suche zur Verfügung:  
Zeitstempel (Datum und Uhrzeit), Benutzername, Absender Email, Empfänger Email, Betreff, Anhang 
Bezeichnung, Status (ja, nein), Meldung (Rechnung, Kontoauszug, etc.), Kontonummer, Zusatz (Belegart und 
Belegnummer). 

 
 
Lieferanten / Kunden und Kontakte können in das VCard Format (VCF) exportiert werden. Dieses Format 
kann von beinahe jedem E-Mail/Kontakt-Client gelesen werden. Zusätzlich kann beim Export die 
Personeneingrenzung berücksichtigt werden. 
 

 
 
Vom Druckvorschaufenster aus, können nun Serienmails verschickt werden. Die PDFs dazu werden im 
Dokumentenordner des Benutzers abgelegt. Der dazu erstellte Ordner hat den Namen SC-Line-eMail-PDF-
Ablage/yyyy-mm-dd-hh-mm-ss. Der aufrufende/erstellende Druckvorgang muss diese Möglichkeit 
bereitstellen. 

 
 
Das Serienmail-Symbol löst den Serien-Emailversand aus. 
 

 
 
In den von SC-Line erstellten Dateiordnern der PDF-Ablage sind alle mit dem Serienmailsymbol verschickten 
PDF Dateien enthalten z.B. Mahnungen. 
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Sobald der Serienmailversand gestartet wird, kann im nachfolgend dargestellten Dialog ein Betreff und ein  
Email-Text eingegeben werden. (In den Allgemeinen Daten / SC-Line / Lasche Benutzer kann dieser Text auch 
vordefiniert werden). 
 

 
 
Sobald der Versand der gewählten Serien-Emails erfolgt ist, erscheint nachfolgende Bestätigungsmeldung. 
Nun finden sich die gemailten Dokumente im oben dargestellten Ordner – SC-Line-eMail-PDF-Ablage. 
 

 
 
Neues allgemeines Recht: eMail Log ansehen 
In SC-Line sind die gemailten Dokumente im eMail Log dargestellt.   
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Um das eMail-Log ansehen zu können, muss das entsprechende Recht vergeben sein. (Optionen / 
Benutzerverwaltung / Lasche Allgemeines). 
 

 
 
Für SC-Ware Mühle / Agrar gibt es ein neues Modul und ein neues Recht: Allergene. Unter Optionen / 
Mühlenstammdaten finden sich die Dialoge – Nährwertbegriffe und Allergene. 
 

 
 
Es gibt ein neues Feld in den Personalstammdaten / Lasche Allgemeines: löschen DSGVO. Sofern dieses Feld 
markiert wird, so wird beim Serienlöschen darauf Bezug genommen. Das Personenkonto wird dann gelöscht, 
wenn keine Belege in SC-Ware vorhanden sind und in SC-Fibu keine Buchung in allen vorhandenen Jahren 
aufscheint. 
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Neues Serienlöschen für Personenkonten und Kontakte: 
Mit der Schaltfläche Löschen in den Personenstammdaten und gleichzeitigem Drücken der STRG-Taste wird 
das Serienlöschen aktiviert. Das gab es schon immer.  
Nun wurde diese Routine erweitert und zwar scheint im Dialog des Serienlöschens eine eigene Spalte mit 
DSGVO auf. Sofern beim Personenkonto (oder Kontakt) die Markierung „löschen DSGVO“ gesetzt ist, steht 
in dieser Spalte ein Ja. 
Die in diesem Serien-Löschen-Dialog angezeigten Personenkonten sind bereits nur solche, die keine 
Bewegungen in den Jahresordnern aufweisen. Personenkonten, wo entweder in SC-Fibu oder in SC-Ware 
Belege in einem vorhandenen Unterordner vorhanden sind, werden gar nicht angezeigt. 
Nun kann noch gewählt werden, welche Form des Löschvorganges stattfinden soll. 
 

 
 
Um den Löschvorgang auszulösen, ist die entsprechende Vorgangsweise zu wählen: 
 
Löschvorgang wählen: 

- Alle selektierten löschen (man kann in diesem Dialog noch bestimmte Konten markieren, die 
gelöscht werden sollen) 

- Alle mit DSGVO = Ja löschen (in der Spalte DSGVO muss ein JA stehen, damit das Personenkonto 
gelöscht wird) 

- Alle löschen (Alle in diesem Dialog angezeigten Personenkonten werden gelöscht). 
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SC-Line Fibu Finanzbuchhaltung 
 
Serien E-Mails wurden im Mahnwesen und bei Druck des Kontoauszuges implementiert. 
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Neuer Menüpunkt: Extras / Belegnummern kontrollieren:  
Für die einzelnen Belegsymbole, laut Optionen / Allgemeine Daten SC-Fibu / Lasche Belegsymbole, können 
die Belegnummern im Hauptbuch und in den Buchungsjournalen auf Lücken in der Nummerierung 
kontrolliert werden. 
 

  
 
Unter Extras / Belegnummern kontrollieren, kann aus den definierten Belegsymbolen gewählt werden, 
welches Symbol auf Lücken in der Nummerierung überprüft werden soll. 
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Doppelte Nummern oder Lücken werden als Editor.txt angezeigt. Man sieht, ob die Belege schon im 
Hauptbuch oder noch in den Buchungsjournalen stehen und es wird auch die entsprechenden Zeilennummer 
aufgelistet. 
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SC-Ware Warenwirtschaft 
 
Verkauf: 
Wird ein bestehender Beleg kopiert (im Verkaufsbereich unter der Schaltfläche Optionen – steht die 
Möglichkeit des Kopierens des markierten Beleges zu einem anderen Verkaufsbeleg zur Verfügung; kopieren 
als neues Angebot, Auftrag, Lieferschein, Rechnung.), so werden die beiden Markierungen "Aufwand in 
Kore" und "Erlöse in Kore" (Lasche Buchhaltung/Kore/Intrastat) ab nun laut den Vorschlagsdefinitionen 
unter Optionen / Allgemeine Daten SC-Ware / Lasche Verkauf2 gesetzt. 
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Digitale Rechnung senden: 
Beim Versenden der digitalen Rechnungen (Emailversand) kann jetzt eine Werbedatei als zusätzliches 
Attachment zum Email ausgewählt werden. 
 

 
 
Verkauf - Beleg kopieren: 
In den allgemeinen Daten SC-Ware / Lasche Verkauf gibt es die neue Option "Beim Kopieren von 
Verkaufsbelegen den Vertreter immer vom Kunden eintragen". Wenn diese Markierung gesetzt ist, dann 
wird beim Kopieren eines Beleges der Vertreter immer vom ausgewählten Kunden in den Beleg und dessen 
Zeilen eingetragen. 
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Kunden-SQL-Suchen: 
Das Kundensuchen (SQL) wurde komplett überarbeitet und vom Laufzeitverhalten wesentlich beschleunigt. 
 
e-Rechnung Bund: 
Beim Ermitteln des Feldinhaltes für Delivery wird jetzt beim Lieferschein zusätzlich eine Prüfung auf die 
Lieferadressen im Kundenstamm vorgenommen. Ist beim Lieferschein eine der 8 Lieferadressen gewählt, so 
wird diese in die e-Rechnung geschrieben. Ist das nicht der Fall, wird die Adresse aus dem Lieferschein als 
Delivery ausgegeben. 
 
Echtpreisexport: 
In den Allgemeinen Daten SC-Ware / Lasche Export gibt es die neue Option Aktionspreise beim Export nicht 
berücksichtigen. Ist diese Markierung gesetzt, so werden die Aktionspreise beim Echtpreisexport nicht 
berücksichtigt. 
 

 
 
Export - Echtpreise: 
Unter Extras / Export gibt es den neuen Menüpunkt Echtpreisexport durchführen. Dieser Programmpunkt 
macht im Prinzip nichts anderes als der Echtpreisexport der über die Kommandozeile (zeitgesteuert) 
ausgeführt wird. 
 
Verkauf - Preise aktualisieren (Ergänzung): 
Es wurde der zusätzliche Zugriff auf die Rabatte laut Kundenvereinbarung vorgesehen. 
 
CRM: 
Die CRM-Einträge wurden umgespielt und neue DDF`s vorgesehen. 
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CRM-Import:  
Die Schnittstelle wurde erweitert. 
 
CRM-Erinnerungen: 
In den Allgemeinen Daten SC-Ware / Lasche CRM kann eingestellt werden, ob die Anzeige der CRM bis zum 
Tagesdatum oder bis max. 30 Tage in die Zukunft erfolgen soll. 
Außerdem kann der Anwender einstellen, ob im Dialog CRM-Erinnerungen eine Schaltfläche zum manuellen 
Aktualisieren der Anzeige vorhanden sein soll. Ist das nicht der Fall, wird einmal pro Minute eine 
Aktualisierung der Anzeige vorgenommen. 

 
 
CRM-Neuanlage: 
Wird ein CRM-Eintrag mit Folge-CRM angelegt, so wird die Priorität des CRM-Eintrages in das Folge-CRM 
übertragen. 
 
Geräteverwaltung: 
Im Gerätestamm gibt es auf der Lasche Basisdaten das neue Feld Service-ID. Hier kann eine Nummer 
eingetragen werden. Klickt man auf die Schaltfläche mit dem * neben dem Eingabefeld, so wird die nächste 
höhere Nummer vorgeschlagen. 
Im Hauptsuchfeld des Programmes kann mittels id:123456 direkt nach der Service-ID gesucht werden. 
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Angebot kopieren: 
Beim Kopieren eines Angebotes wird eine mögliche Adressänderung im Kundenstamm überprüft. 
 
Auftrag – Scanner-Import: 
Das Datum aus der Importdatei wird in die Artikelbezeichnung 2 eingetragen und in den Verkaufsbeleg 
übernommen. 
 
MSV-Abrechnung: 
Beim Abrechnen der MSV wurde der Index-Satz bei "neugeborenen" Geräten gedruckt, wenn es schon eine 
vorbereitete Indexerhöhung gegeben hat. Jetzt ist die zusätzliche Abfrage vorhanden, ob die vorhandene 
Erhöhung nicht in der Zukunft liegt. 
 
Neuer Import – Geräte/EK Werte: 
Neuer Import - Geräte - EK-Werte einlesen. Die Schnittstelle umfasst 13 Felder.  
0 = SNR, 1 = Pauschale, 2 = Vertragsbeginn, 3 = Volumen0, 4 = Volumen1, 5 = Volumen2, 6 = Volumen3, 7 = 
Volumen4, 8 = EK-Preis0, 9 = EK-Preis1, 10 = EK-Preis2, 11 = EK-Preis3, 12 = EK-Preis4 
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Kundensuche-Sql: 
Bei der Kundensuche wurde der * (Stern) als mögliches Suchkriterium hinzugefügt. Sucht man mit dem 
Kriterium *, so werden alle möglichen Felder bei der Suche einbezogen. SC-Ware merkt sich das zuletzt 
gewählte Suchkriterium. Außerdem werden PLZ, Staat und Straße des Kunden angezeigt. 
 
KFZ-Modul: 
Bei den KFZ-Tätigkeiten steht nun ein 500 Zeichen großer Textblock zur Verfügung. Er wird in den   
Werkstattauftrag übernommen. 
KFZ-Fahrzeuge können über die Symbolleiste geöffnet werden. In der Fahrzeug- / Tätigkeiten Verknüpfung 
gibt es die Schaltfläche "zuletzt durchgeführt (Ersterfassung)". Mit dieser kann bei der Erfassung einer 
Fahrzeug- / Tätigkeit mitgeteilt werden, wann die Tätigkeit das letzte Mal durchgeführt wurde. 
Der KFZ-Werkstatt Vorschlag bringt die zu wartenden Daten sofort beim Öffnen des Dialoges. Weiters gibt es 
im unteren Bereich des Dialoges ein Textfeld. Hier wird der Bemerkungstext der Tätigkeit lt. Tätigkeiten-
Stammdaten angezeigt. Dieser Text kann vor der Auftragsanlage bearbeitet werden. Dieser Text wird in den 
Werkstattauftrag übernommen. 
 
Beim Druck des Werkstattauftrages gibt es das neue Feld KFZ_BEZ_TAETIGKEIT. Mit diesem Feld kann der 
Bemerkungstext der Tätigkeit auf den Beleg gedruckt werden. 
Der neuer Report KFZ-Tätigkeiten Report KH ist unter Auswertungen zu finden. Mit diesem Report können 
die Tätigkeiten, die durchgeführt wurden, je Fahrzeug abgerufen werden. 
 
Geräte-Finanzierungsliste: 
Beim Export in eine Textdatei ist ab nun der Zeilenumbruch im Memofeld durch ein Leerzeichen ersetzt. 
Somit kann die Datei in MS Excel korrekt geöffnet werden. 
 
Druck Gerätefinanzierungsreport:  
Beim Export der Daten in eine CSV-Datei wird ab nun das CR/LF beim Memo durch ein Leerzeichen ersetzt. 
Somit ist die Weiterverarbeitung der Exportdatei einfacher möglich. 
 
Inventur: 
Beim Neuanlegen einer Inventur im Inventurmanager gibt es jetzt für den Lagerort eine Von/Bis Eingrenzung. 
Somit kann bei vielen Lagerorten das Erfassen für alle Läger mit einer einzigen Eingabe vorgenommen 
werden.  
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Kassa (Touch/Standard): 
Die Eingabe des Rabattes ist mit Nachkommastellen möglich. Beim Anzeigen am Bildschirm wurden die 
Nachkommastellen nicht ausgegeben; es wurde kaufmännisch gerundet.  
 
Kassa: 
Beim Starten eines Kassiervorganges wird geprüft, ob ALLE Steuersätze in den Allgemeinen Daten SC-Ware / 
Kassa hinterlegt sind. Dort muss 20, 10 und 13 eingetragen sein. Hier kam es bei der Aufteilung auf die 
Steuersätze zu einem falschen Ergebnis. 
Die Aufteilungsroutine, die die Beträge auf die einzelnen Steuersätze verteilt, ist jetzt auch in der Lage mit 
gleichen Steuersätzen umzugehen. (Beispiel: Zweimal 10 % hinterlegt). 

 
 
In den Kassastammdaten wurde die Möglichkeit geschaffen, eine Kassa manuell zu sperren. Diese Art der 
Sperre benötigt man dann, wenn eine Kassa nicht mehr vom Programm außer Betrieb genommen werden 
kann. Beispielsweise, wenn der Schlussbeleg aufgrund eines defekten DEP's nicht mehr erzeugt werden 
kann. Ein 100 Zeichen langes Infofeld ist für Notizen zur Kassa vorhanden. 
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Kassa - Standard/Touch: 
Wenn ein Artikel nicht rabattfähig war und es wurde trotzdem ein Rabatt gegeben, passte der 
Rechnungsbetrag und der Zahlbetrag lt. Zahlungsjournal nicht zusammen. SC-Ware verhindert jetzt, dass ein 
Rabatt gegeben wird, wenn ein Artikel nicht rabattfähig ist. Bei der Übernahme vom Lieferschein in den 
Barverkauf wird auch die Markierung „rabattfähig“ geprüft. 
 
Remote-SEE Admin: 
Nicht nur der Supervisor, sondern auch der Händlerzugang, kann eine SEE-SNR einer Firma zuweisen. 
 
Registrierkassa: 
Der Kassa SEE-Check wird nur dann vorgenommen, wenn die Kassa RKSV-pflichtig ist. 
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Barverkauf - Standard: 
Die externe Artikelinfo wird in der Barverkaufsbeleg übernommen. 
 
Scanner-Materialbuchen: 
Beim Import der Scanner Materialbuchungen wird das Buchungsdatum laut Schnittstelle in das Feld 
Liefertermin eingetragen. Dieses war bisher in der Artikelbezeichnung 2 gespeichert. 
 
Email Log: 
Es wurde das Email-Log implementiert (inkl. Toolbox-Icon). Darin können die versandten Mails samt weiteren 
Informationen gesucht werden. 

  
 
Lieferantenbestellung: 
Die Summenzeile wurde um eine Spalte nach links verschoben angezeigt. 
 
ADMIN-Passwort: 
Die Recover-Anzeige des ADMIN-Passwortes wurde aus SC-Line entfernt. Aus datenschutzrechtlichen 
Gründen kann ein vergebenes ADMIN-Passwort nun auch Softcard nicht mehr gelesen werden. Wird das 
Passwort vergeben und dieses danach vergessen, so können wir lediglich eine Datei übermitteln die 
ermöglicht, dass das Admin-Passwort neu vergeben werden kann. 
 
Händlerhilfsprogramm - Artikelinventur löschen: 
In den Händler-Hilfsprogrammen gibt es ab nun eine Schaltfläche, mit der die Artikel-Inventurdaten bis zu 
einem bestimmten Stichtag gelöscht werden können.  
 
Neuer Reworker-Punkt:  
Für doppelte Zahlungsjournal-Einträge. Dieser Punkt wurde durch das nochmalige Verbuchen von 
Rechnungen erforderlich. 
 
Benutzerrecht EK-Preise: 
Bei den Listen/Reports bzw. beim Excel-Export (sofern das Modul installiert ist), werden EK-Preise,  
Aufschläge und DB-Werte nicht ausgegeben, wenn der Benutzer das Recht "EK-Preise Ansicht" nicht gesetzt 
hat.  
Es handelt sich um folgende Auswertungen: 
Artikelliste, Lagerstandliste, Standardpreisliste, Lieferantenartikelliste (Einzelabfrage), 
Lieferantenartikelliste, Barcodeetiketten, Artikel – Volumenliste, Seriennummern EK/VK Vergleich,  
Lieferantenbestellung, Verkaufs-Auswertung, Einkaufs-Auswertung,  Lagertransfer-Auswertung, 
Vertreterabrechnung, Seriennummernverfolgung, AN/AU/LS/RE – Auswertung, Artikelbestandsliste,  
Lagerabgangsbeleg, MIS Listen, Materialdispo, Geräteliste, Sales Report, Stock Movement, Bestellliste, 
Orders On Hand, Ankaufrechnung, Durchschnittspreise, Inventurzählliste, Inventurdifferenzliste, 
Inventurliste,  Inventurabwertungsliste, Gerätefinanzierungsliste, Bestellautomatik, Lagerabsatzreport. 
 
neues Modul - Data Exchange Artikelkontoanpassung: 
In den Allgemeinen Daten SC-Ware / Lasche Ex-/Importe gibt es die neue Option "Artikelstamm - Erlöskonten 
und Ust-Satz lt. Warengruppe updaten". Diese Markierung aktiviert das neue Datenaustauschmodul. 
Wird SC-Ware im Data Exchange Mode gestartet, (SCWare.exe DATAEXCHANGEMODE JAHR:2018 MAN:0001 
UID:DEMO PWD:pwd) und ist die Markierung gesetzt, dann läuft das Modul. 
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Zu allen Artikeln wird die zugeordnete Warengruppe gesucht. Danach werden von der Warengruppe die 
Erlös- und Aufwandskonten und der Ust-Satz zum Artikel übernommen. 
 
Automatische Rechnungsübernahme: 
Bei der automatischen Rechnungsübernahme wird ab nun der "zu Lieferschein ..." - Text in den 
Rechnungsbeleg eingefügt. 
 
Kundenstamm Lasche Einstellungen: 
Die Schaltfläche Einstellungen speichern wurde entfernt. Diese werden jetzt mit der Standard Schaltfäche 
Speichern gespeichert. 

 
 
Personenkonto Intercepter implementiert: 
Ab nun wird geprüft, ob ein Kunde/Lieferant gelöscht werden kann. Ist das der Fall, so werden alle 
referenzierenden Tabellen ebenfalls bereinigt. 
 
Kommissionsschein: 
Vom Inlandsmandanten aus, kann jetzt sowohl nach als auch von Deutschland kommissioniert werden (Zu- / 
Abgangslager). 
 
Automatik - Artikellager: 
In der Automatik können jetzt auch die Lagerwerte von anderen Mandanten in den aktuellen Mandanten 
übernommen werden. Im aktuellen Mandanten z.B. 0002 wird in den Allgemeinen Daten SC-Ware / Lasche 
Ex-/Importe im Feld Artikellagerstände mit Daten von diesem Mandanten warten z.B. der Mandant 0001 
hinterlegt. 
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Startet dann die Automatik, so holt SC-Ware im Fall dieses Beispiels alle Artikellagerdaten vom Mandant 0001 
und speichert diese im Mandant 0002. Dort, wo im Mandanten 0001 beim Lagerort als Firma die 0002 
hinterlegt ist, erfolgt keine Übernahme. 
 
XML-Belegversand: 
In der Rechnungsübersicht (Verkauf / Rechnung) gibt es in der Schaltfläche Optionen den neuen Menüpunkt 
XML-Rechnung. Mit dieser Funktion können XML-Rechnungen an Kunden gesendet werden.  
Im Dialog gibt es die Von- Bis Eingrenzung und die Option den gesendeten Beleg gleich zu verbuchen.  

 
 
XML-Belege können nur an Kunden gesendet werden, die im Kundenstamm / Lasche Einstellungen die 
Markierung digitale Rechnung senden markiert haben. Die XML-Rechnung wird an den 1. Emailempfänger für 
digitale Rechnung gesendet. 
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Nach erfolgreichem Senden wird die Markierung elektronische Rechnung wurde erzeugt im Belegdeckblatt 
(Lasche Edifact/e-Rechnung) gesetzt. 

 
 
Artikel Ex-/Import erweitert: 
Beim erweiterten Artikel Export (Extras / Export / Artikel) und Import (Extras / Import / Artikel) kann ab nun 
das Feld Servicepartner zugeordnet werden. 
 
Verkaufsbeleg: 
Die Markierung Barverkauf in der Lasche Buchhaltung kann nicht mehr geändert werden. 
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Stücklisten - Artikel austauschen: 
Unter Extras / Diverses gibt es den neuen Menüpunkt Stücklistenteil austauschen. Es kann die alte und die 
neue Artikelnummer eingegeben werden. SC-Ware tauscht danach bei allen Stücklisten die alte 
Artikelnummer gegen die neue Nummer. 

 
 
Belegübersicht - Die Spalte Summe-FW wurde entfernt. 
Verkaufsbeleg - Alle LC-*** Felder wurden entfernt. 
Einkaufsbeleg - Alle LC-*** Felder wurden entfernt. 
Reports - Akkreditiv und OrdersOnHand wurden entfernt. 
 
CRM: 
Der CRM-Dialog wurde in der Höhe verkleinert, damit auf kleineren Auflösungen die OK-Schaltfläche zu 
sehen ist. 
Die Outlook-Terminfelder wurden entfernt. 
 
Kassastatistik drucken: 
SC-Ware merkt sich die Markierungen im Hinblick darauf, welche Daten gedruckt werden sollen. 
 
Lieferantenbestellwesen: 
Im Lieferantenbestellwesen gibt es den neuen Programmpunkt "nochmaliges Verbuchen der ER". 
Der Punkt findet sich in der Schaltfläche Optionen. 

 
Im Eingrenzungsdialog kann nach Belegnummer und ER-Belegdatum eingegrenzt werden. SC-Ware geht 
anhand der eingegrenzten Belegnummer durch die Bestellungen.  
Bestellungen, die sich innerhalb der Von/Bis Belegnummerneingrenzung befinden, werden ausgewertet. 
Wenn es in diesen Belegen ER's oder Zusatzkostenbuchungen gibt, deren Buchungsdatum im 
eingegrenzten Zeitraum liegt, dann wird für diese Buchungszeile eine Fibubuchung angelegt. 
 
Wartungsrechnung: 
Textblock und Externe-Artikelinfo werden vom Artikelstamm in die Belegzeile übernommen. 
 
Artikelstamm: 
Beim Kopieren eines Artikels über die Ablage oder die Schaltfläche Kopieren wird das Web Export-Flag nicht 
kopiert. Beim neuen Artikel ist es standardmäßig auf nicht markiert gesetzt. 
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KZBV-Schnittstelle: 
Als Herstellungsort wird jetzt nicht mehr der Ort aus dem Firmenstamm verwendet, sondern der Eintrag im  
Feld Gerichtsstand. 

 
 
Artikel/Lagerautomatik: 
Wird im Mandanten 0001 ein Artikel neu angelegt (mit allen notwendigen Lagern [auch deutsches Lager]), 
so wird in der Nachtautomatik das deutsche Lager im deutschen Mandanten angelegt. Das war bisher nicht 
so, es wurden nur die Lagerstände der österreichischen Lager nach DE übernommen. 
 
DPD-Modul: 
Im Kundenstamm wird der Feldinhalt Staat "D" auf "DE" getauscht. Paketomat erwartet im Kundenstamm 
den ISO Code. 
 
Barverkaufsbeleg: 
Der Softcard-Supervisor kann erledigte Barverkaufsbelege bearbeiten. 
 
Zahlungsjournal – Druck - neue Summe: Kassastand per Eingrenzung. 
 
Kassa (Standard/Touch): 
Wird ein Beleg storniert, so wird im Stornobeleg die Info zum ursprünglichen Beleg angezeigt. 
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Registrierkassa: 
Beim Schreiben des DEP wird geprüft, ob die komprimierten JWS Daten für das DEP einen Wert enthalten 
(durch mögliches Timeout vom RKSV-Server-Service).  
 
Fibu Export-Schnittstelle DATEV: 
Es wurde die DATEV 510 Fibu-Export-Schnittstelle implementiert. 
Ist im Soll- oder Habenkonto eine Kundennummer enthalten, so wird diese durch das Interimskonto laut  
Allgemeine Daten SC-Ware / Lasche Kassa ersetzt. 

 
 
Reworker - Vertreteraustausch: 
Es gibt den neuen Reworkerpunkt "Vertreternummer im Verkauf austauschen". Damit kann in den 
Ausgangsrechnungen und den zugehörigen VK-Journal Zeilen eine neue Vertreternummer eingetragen 
werden. Der Austausch findet ab dem eingegebenen "ab Datum" statt. 
 
Reworker - Bestellmengen: 
Neuer Reworkerpunkt - Bestellmengen. Jetzt werden Summen je Artikel erzeugt und dann zurück zu den 
Bestell-Mengen im Artikelstamm geschrieben. Wird in einem Beleg eine Zeile überliefert, eine andere 
unterliefert, dann berücksichtigt dieser Reworkerpunkt diese Über/Unterlieferungen. 
 
Artikelstammdaten: 
In den Artikelstammdaten / Lasche Lager werden ganz unten die Summen der einzelnen Spalten für 
Lagerstand, Verfügbar, Bestellt, Reserviert, Zugang und Abgang angezeigt.  
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Zählerstandsimport: 
Der Zählerstandimport wurde um ein weiteres Fileformat erweitert. Das neue Fileformat gleicht dem 
bisherigen, enthält aber zusätzlich eine Datumsspalte. Diese Datumsspalte wird beim Import ignoriert. 
 
Geräte/Finanzierungsreport Excel Schnittstelle: 
Die Excelanbindung wurde von 52 auf 70 Spalten erweitert. Damit kann nun auch eine besonders breite 
Geräte-/ Finanzierungsvorlage erstellt werden. Diese wird nun zur Gänze mit Daten befüllt. 
 
Modul Spedition DPD: 
Es gibt eine neue Markierung in den Allgemeinen Daten SC-Ware / Lasche DPD: Kundenname 3 und 
Kundenname 4 als Zusatz vorschlagen. 
 

 
 
CRM-Neuerfassung: 
In den allgemeinen Daten SC-Ware / Lasche CRM gibt es die neue Markierung "Erfassungsdatum und Uhrzeit 
bei 'Neuerfassung' und 'Bearbeiten' sperren". Ist die Markierung gesetzt, so kann das Erfassungsdatum und 
die Uhrzeit bei einem CRM-Eintrag weder beim Neuerfassen noch beim Bearbeiten geändert werden. 
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Auftragskalkulation - neuer Report: 
Im Verkaufsbereich / Auftrag findet sich in der Druckauswahl der neue Report. Die Formularkennung ist KJ. 
Dieser Report stellt eine Nachkalkulation von Aufträgen dar. Der Report hat die Eingrenzung nach 
Belegnummer, Kundennummer und einem Zeitraum.  
Wird eine Belegnummer eingegeben, so wird nur dieser eine Beleg ausgewertet. Ist die Belegnummern-
Eingrenzung leer, so führen die Felder Kundennummer und der Zeitraum eine gemeinsame Abfragefunktion 
aus.  
Das bedeutet: Ist die Kundennummer leer und es gibt nur einen Zeitraum, werden alle Aufträge aus dem 
Zeitraum ausgewertet. Ist eine Kundennummer vorhanden, werden die Aufträge des ausgewählten Kunden 
aus dem eingegrenzten Zeitraum ausgewiesen. 
Die Materialkosten werden anhand der Bestellungen ermittelt, die einem Auftrag zugewiesen sind. 
Die Arbeitszeiten werden aus dem Auftrag ermittelt. Artikel, deren Artikeltype "Arbeitszeit" ist, werden hier 
mit dem Einkaufspreis aus dem Auftrag bewertet. 
Der Report kann nur dann abgerufen werden, wenn das Modul Kalkulation installiert ist. 



 
 
 
SC-Line Neuerungen - Version 2018.2 + 3

 

 
SoftCard SoftwareentwicklungsgesmbH 
Stand: Oktober 2018  26 

 
 
Nebenkostenrechnung / Vergebührungsrechnung: 
In den Allgemeinen Daten SC-Ware / Lasche Geräteverwaltung #1 gibt es die neue Einstellung "Vergeb.-
/Nebenkostenrechnung (Kund-Vertreter als SB verwenden)". Ist diese Markierung gesetzt (sie gilt für die 
gesamte Installation), so wird der Kundenvertreter als Sachbearbeiter in den erzeugten Rechnungsbeleg 
eingetragen. 
 
Ladeschein Druck: 
Beim Druck des Ladescheines gibt es die neue Option "SNR/Chargen einzeln anführen". Ist diese Markierung 
gesetzt - sie wird je Arbeitsplatz gemerkt! - so wird je SNR/Chargennummer eine eigene Zeile ausgegeben. 
Neues Feld: DECKBLATT_LAGER_LAGERSTAND. Darin wird der Lagerstand des Deckblattlagers angezeigt. 
Im Feld SERIENNUMMER werden bis zu 100 Seriennummern eines Artikels, mit Komma getrennt, angezeigt. Der 
Artikel wird dennoch nur einmal auf dem Ladeschein ausgegeben. 
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Importschnittstelle Preislistengruppen: 
Die Importschnittstelle der Preislistengruppen wurde um das Feld Bezeichnung 2 erweitert. Der Import 
umfasst jetzt die 4 Felder: Nummer, Bezeichnung1, Block und Bezeichnung2. Die Felder sind in dieser 
Reihenfolge anzugeben. 
Der Import findet sich unter Extras / Import / Preislistengruppen. 
 
Zusatzdokument Verkauf: 
Dem Verkaufsbeleg können auf der Lasche Zusatz zwei beliebige Dokumentanhänge zugeordnet werden. 
Diese Dokumente können mittels der Schaltfläche "öffnen" im zugeordneten Programm angezeigt werden. 
Bspl: XLSX -> öffnen in MS-Excel, DOCX -> öffnen in MS-Word, usw... 
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SNR-Info Anzeige: 
Die Anzeige der Seriennummern (Artikelstamm / Lasche Zusatz / Schaltfläche SN/Chargen lagernd) zeigt jetzt 
zusätzlich die reservierte Menge und die verfügbare Menge an. 

 
 
Lagerinfo: 
Im Dialog Lagerinfo (Lager / Lagerinfo) kann jetzt auch die SNR-Info angezeigt werden. Darin werden die 
lagernden Serien/Chargennummern angezeigt. 
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Reports: 
Liste - Geräte Zählerabfrage - neue Felder: ZAEHLER_ALT_STAND1, ZAEHLER_ALT_STAND2, ZAEHLER_ALT_STAND3, 

ZAEHLER_ALT_STAND4, ZAEHLER_ALT_STAND5, ZAEHLER_ALT_DATUM1, ZAEHLER_ALT_DATUM2, ZAEHLER_ALT_DATUM3, 

ZAEHLER_ALT_DATUM4, ZAEHLER_ALT_DATUM5. 
 
Druck Preisliste mit Preislistengruppen – neue Felder: A_GRUPPE_BEZEICHNUNG_1, A_GRUPPE_BEZEICHNUNG_2, 

A_GRUPPE_BEZEICHNUNG_1_2. 
 
Preislistengruppen - neues Feld: Bezeichnung 2. Das Feld ist 200 Zeichen lang. 
 
Kommissionsschein - neues Feld: ARTI_MWST_SATZ. Gibt den MWSt-Satz des Artikels an. 
 
Belegauswertung (AN/AU/LS/RE) - neue Felder: ERLOES_KTO, ABRECHNUNGSZEITRAUM_VON, 

ABRECHNUNGSZEITRAUM_BIS, SUMME_BELEG_ABRECHNUNGSZEITRAUM_VON, SUMME_BELEG_ABRECHNUNGSZEITRAUM_BIS, 

ZEILE_GERAET_PROJNUM, ZEILE_BANKEINZUG. 
 
ABC-Analyse - neue Variable: LEGENDE_ZEITRAUM. Darin wird der Eingrenzungszeitraum des Reports 
dargestellt. 
 
Kommissionsschein - neue Felder: ARTI_MATCHCODE1, ARTI_MATCHCODE2, ARTI_COLL_EINHEIT, ARTI_COLLI_MENGE, 

ARTI_MENGE_COLLI. 
 
Lieferantenartikelliste - neue Felder: ARTIKEL_BEZ1_2, ARTIKEL_LAGERSTAND_GES. 
 
KFZ-Report - neues Feld: TAETIGKEIT_AUFTRAG_DATUM. Es wurde auch eine Von/Bis Datumseingrenzung bei der 
Reportabfrage implementiert. 
 
VK-Auswertung - neue Felder: LISTENPREIS_MENGE und DIFF_LISTPREIS_VKPREIS_MENGE. Darin wird der Listenpreis 
mit der Menge multipliziert und die Differenz Listenpreis / VK-Preis mit der Menge multipliziert dargestellt. 
 
neues Feld: ARTI_ERLOES_KTO_NUM. Darin wird das Erlöskonto aus dem Artikelstamm dargestellt. 
neues Feld: VK_PREIS_BRUTTO_EXCL_RAB_MENGE. 
 
Verkaufsbelegauswertung: 
Es gibt jetzt die beiden neuen Felder ARTI_VERT_NUM und ARTI_VERT_NAME. Darin werden die Vertreternummer 
und der Vertretername des Vertreters dargestellt, der im Zeilenbereich des Beleges beim Artikel eingetragen 
ist. 
 
Seriennummern EK/VK Vergleich - neues Feld: KUNDE_KONTONAME. 
 
Artikeletiketten - neue Variablen: VK_PREIS_0_BTO_COLLIMG bis VK_PREIS_9_BTO_COLLIMG. Diese Variablen zeigen 
den Brutto-Verkaufspreis mit der Colli-Menge des Hauptlieferanten multipliziert. 
 
Geräte-Finanzierung - neues Feld: INSTALLATION_DATUM.  
Der CSV-Export der Geräte-Finanzierungsliste wurde um die Felder Kunde-Vert-Nr, Kunde-Vert-Name, Geräte-
Vert-Nr, Geräte-Vert-Name und Installationsdatum erweitert. 
Ist das Installationsdatum 00.00.00, so wird das Vertragsbeginn-Datum für die Ausgabe verwendet (Druck 
und CSV). 
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Ladeschein - Beim Druck des Ladescheins gibt es das neue Feld DECKBLATT_LAGER_LAGERSTAND. Darin wird der 
Lagerstand des Deckblattlagers angezeigt. Im Feld SERIENNUMMER werden bis zu 100 Seriennummern eines 
Artikels, mit Komma getrennt, angezeigt. Der Artikel wird dennoch nur einmal auf dem Ladeschein 
ausgegeben. 
 
Geräteliste - neues Feld: SERVICE_ID. 
 
Verkaufsbeleg (Reparaturauftrag) und Dokumentanhang - neue Variable: REPARATUR_GERAET_SERVICE_ID. 
 
Zahlungsjournal – Druck - neues Feld: Vortrag Kassastand. Die neuen Variablen heißen KASSASTAND_VORTRAG und 
KASSASTAND_VORTRAG_PER. 
 
Artikelexport - neues Feld: Lief.Name. 
 
Stock Movement - neues Feld: C_TRANSFER_LAGERNR. Dieses Feld wird angesprochen, wenn es sich bei der zu 
druckenden Zeile um eine Zeile eines Lagertransfers handelt. 
 
 

BugFix:  
e-Rechnung Bund - Die Konstellation der Kundendaten (Rechnung/Lieferschein/Lieferanschrift) war so, dass 
eine falsche Lieferanschrift in die e-Rechnung übernommen wurde. 
Kassa – SEE - Wenn in der Windows Registry der Firma keine SEE zugeordnet ist (SEE-Zertifikat-
Seriennummer_0001), so fehlt die Seriennummer der SEE im maschinenlesbaren Code. DEP ist nicht mehr 
konsistent und eine neue Kassa muss angelegt werden. Wird ab dieser Version geprüft! 
Kassa (Standard/Touch) - Beim Stornobeleg wurden die Stücklistenteile nicht korrekt storniert 
(Lagerbuchung). 
Datenbankexport - Beim Export der Daten in eine ADO-Datenbank war ein Fehler beim Kunden und 
Lieferanten Export vorhanden. Es wurde das Feld Bankeinzug mit einem Datumsfeld gefüllt. 
Nochmaliges Verbuchen von Rechnungen - wurde der Punkt "nochmaliges Verbuchen von Rechnungen" für 
Barverkäufe durchgeführt, dann wurden die Einträge im Zahlungsjournal erneut geschrieben. Sie waren 
somit mehrfach vorhanden. Ab dieser Version ist der Fehler behoben. 
Verkaufsauswertung AN/AU/LS/RE - Die Felder ARTI_EK_EINZEL und ARTI_EK_GESAMT hatten umgedrehte Inhalte 
bzw. waren nicht korrekt berechnet. 
SQL-Kundensuche - Manche Ansprechpartner wurden nicht gefunden. 
Zählerabrechnung - Bei der Zählerabrechnung wurde ein Rundungsproblem beim Ermitteln der Brutto-
Endsumme in Verbindung mit der ColourCube-Pauschale behoben. 
Kassajournal drucken - Wenn nur eine einzige Zahlart angelegt ist, dann wurden beim Druck des 
Kassajournals mehrere Seiten ohne Daten ausgegeben. 
Kassa (Standard/Touch) - Wenn an einen EU-Kunden (mit UID-Nummer) fakturiert wurde, hat SC-Ware im 
Barverkauf einen Beleg mit 0% MWSt ausgestellt, der Betrag war aber inkl. USt gerechnet. 
Verkaufsübersicht - alle Belege - Darstellungsfehler der angezeigten Spalten behoben. 
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SC-LINE NEUERUNGEN 2018.2 
 
Nachfolgend sind die Neuerungen in SC-Line zu den einzelnen Programmen der Version 2018.2 beschrieben.  
 

SC-Line Fibu Finanzbuchhaltung und DLL 
In SC-Fibu wurde ein neuer Factoring Export integriert. Er bezieht sich auf die Raiffeisenbank.  
 

DLL - Raiffeisen Factor Bank wurde als (weitere) Factorbank aufgenommen. 
 

 
 

Kundenstamm Formulargruppen: 
Im Kundenstamm können nun auch für die Zählerabrechnung und die Miet- und Serviceverträge 
Formulargruppen definiert und explizit zugeordnet werden. 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

WARE Recht umbenannt - Aufträge kontrollieren heißt nun Aufträge freigeben. 
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SC-Fibu: 
Raiffeisen Factor Bank – Export von Rechnungen / Gutschriften und Kunden. 
 

 
 

SC-Line Kabu Kassabuch 
Der Kostenstellen-Schalter im Dialog der SC-Fibu Überleitung wurde entfernt. Die Kostenstellen aus dem 
Kassabuch werden jetzt, wenn vorhanden, immer verwendet. Kostenstellen-Zuordnungen bei den 
Sachkonten werden immer ignoriert. 
 

 
 

SC-Line Anbu Anlagenbuchhaltung 
Anlagenstammdaten - Die Rundung der Jahres-AfA bei der ersten Abschreibung bzw. das centgenaue 
Erfassen der Jahres-AfA bei der Stammdatenanlage wurde integriert. 
 

Anlagenverzeichnis - Die Rundung der Jahres-AfA wurde überarbeitet. 
 

Anlagenspiegel - Der Anlagenspiegel wurde um die neuen gesetzlichen Erfordernisse erweitert. (Detaillierte 
Darstellung der Entwicklung der AfA).  
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SC-Ware Warenwirtschaft 
Bestell-Liste: 
Die Markierung nur drucken, wenn Eingangsrechnung noch nicht gebucht, kann jetzt auch gesetzt werden, 
wenn man erledigte Bestellungen abfragen will. 
 

  
 
Kundenstamm - Geräteanzeige: 
Die Sortierung der Einträge im Kundenstamm / Lasche Geräte kann nun eingestellt werden. Es kann zwischen 
"Erfassung" oder "Projektnummer" gewählt werden. 
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Allgemeine Daten SC- Ware - DPD: 
 

 
 

DPD-Emailtext: 
Das Feld LS_NR ist für den Emailtext verfügbar. 
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Garantiereport: 
Unter Auswertungen / Verkauf / Garantiereport wurde die Eingrenzung auf Artikelebene angepasst. 
 

 
 

Werkstattbuch: 
Es wurde ein Werkstattbuch in SC-Ware integriert. Anhand von Stammdaten für Tätigkeiten und Fahrzeuge 
und den entsprechenden Kreuztabellen können für die LKWs die entsprechenden Arbeitsaufträge angelegt 
werden. Siehe detaillierte Beschreibung. 
 

 
 

Hogast-Schnittstelle: 
Beim Gerätesuchen wird auf das Feld "abweichender Rechnungsempfänger" geschaut, weil im Fall Hogast 
immer an Hogast fakturiert wird, das Gerät aber bei einem anderen Kunden gespeichert ist. 
 

Auswertungen / Verkauf / Lager Report: 
Das neue Feld BESTELLT wurde integriert. Es zeigt die Lager/Lieferanten-Bestellmenge an. 
 

Lagerwertliste: 
Beim Druck des Reports Lagerwertliste wird nun explizit auf die Artikelart abgefragt. 
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CRM-Email-Benachrichtigung: 
Beim Versenden der Emailbenachrichtigung aus dem CRM-Programm wird bei der erzeugten Email im Betreff 
die Kunden/Kontaktnummer angeführt. 
 

Geräte Finanzierungsliste: 
Beim Export in eine Exportdatei wurden folgende Spalten ergänzt:  
Alt-Pauschale Total, Alt-Boxrate, Alt-CC, Alt-Klickpreis-Z1, Alt-Klickpreis-Z2, Alt-Klickpreis-Z3, Alt-Klickpreis-Z4, 
Alt-Klickpreis-Z5, Zusatzfeld-1 bis Zusatzfeld-10, Beendet. 
 

Geräteverwaltung - Dialog: 
Die Spalte Beendet in der Geräteverwaltung wird als erste Spalte in der Tabelle angezeigt. 
 

Digitale Belegablage: 
Zusätzlich zur Rechnung wird jetzt auch das Zählerbeiblatt als PDF abgelegt. 
 

 
 

Kommissionsdialog schließen: 
Es wurde die Frage, ob der Dialog geschlossen werden soll, neu vorgesehen. 
 

 
 

Verkaufsbeleg: 
Ist in den Allgemeinen Daten SC-Ware / Lasche Verkauf markiert, dass zusätzlich zur Kunden-/ Artikelpreis-
Vereinbarung kein zusätzlicher Rabatt gewährt werden soll, so wird in diesem Fall auch dann kein 
Kundenrabatt vorgeschlagen, wenn eine Kunden-/Warengruppen- Rabattvereinbarung vorhanden ist. 
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Verkaufsbeleg Druck: 
Beim Druck des Verkaufsbeleges gibt es die neuen Felder KFZ_TEXT, KFZ_ERLEDIGT_DATUM und 
KFZ_ERLEDIGT_KM. Diese Felder Drucken die Zeilendefinition IDX_KFZ_TAETIGKEIT. 
 

CS - Fahrzeugdatenimport: 
Im KFZ Werkstatt-Vorschlag wird beim Drücken der Abfragen-Schaltfläche automatisch der CS-
Fahrzeugimport durchgeführt. Laut den Einstellungen unter Allgemeine Daten SC-Ware / Lasche Pfade wird 
nach Fahrzeugdaten gesucht. Die jüngste Importdatei wird eingelesen. Dieser Import wartet den KM-Stand 
der Fahrzeuge. 
 

EK-Auswertung: 
Bei der EK-Auswertung kann nun die Markierung Wertgutschriften auswerten gesetzt werden. Ist die 
Markierung gesetzt, werden die Wertgutschriften bei Erstellung des Reports einbezogen. Ist die Markierung 
nicht gesetzt, werden die Wertgutschriften nicht berücksichtigt. 
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Artikelstamm: 
Im Artikelstamm / Lasche Allgemein steht die neue Markierung Web-Export zur Verfügung. Diese Option 
wird beim automatischen Echtpreisexport verwendet. 
 

 
 

Kundenstamm: 
Im Kundenstamm gibt es auf der Lasche Einstellungen die neue Markierung Echtpreisexport. Diese 
Markierung wird beim automatischen Echtpreisexport zu Webanwendungen verwendet. 
 

 
Automatikexport: 
In SC-Ware ist ein neues Feature verfügbar. SC-Ware kann über die Commandline gestartet werden. Beim 
Programmstart können Zugangsdaten und weitere Parameter übergeben werden. Dieses Feature kann dazu 
verwendet werden, dass SC-Ware zeitgesteuert ablaufen kann (z.B. täglich um 23:00). 
 
Wird der Parameter DATAEXCHANGEMODE übergeben, dann bootet SC-Ware im Datenaustauschmodus. Es 
startet, führt die konfigurierten Ex- und Importe durch und schließt sich danach automatisch. 
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Automatischer Echtpreisexport: 
Der Echtpreisexport kann über den DataExchangeMode aufgerufen werden (Automatik). Der Export wird 
durchgeführt, sofern die notwendigen Konfigurationseinträge im scline.ini im Mandantenordner vorhanden 
sind. 
 
[DataExchange] 
EchtpreiseExport=1 // 1 = durchführen, 0 = nicht durchführen.      
Ist der Eintrag nicht vorhanden, erfolgt kein Export. 
 
EchtpreiseExportFilename=c:\scline\preise.txt  Zieldatei für die Ausgabe 
EchtpreiseExportPreisliste=0 Preisliste, die beim Export verwendet werden soll (0-9) 
 
Sofern der Export durchgeführt wird, werden eine Kopfzeile und nachfolgend die Datenzeilen in die 
Exportdatei geschrieben.  
Handelt es sich bei der zu verwendenden Preisliste um eine Nettopreisliste, sieht der Kopfsatz wie folgt aus: 
Kundennummer /Artikelnummer / VK-Netto 
Bei einer Bruttopreisliste: Kundennummer / Artikelnummer / VK-Brutto 
Je nach eingestellter Preisliste werden entweder nur Netto- oder nur Bruttopreise exportiert. 

Kundenstamm - Belegübersicht: 
Im Kundenstamm auf der Belegübersicht werden Belege auch dann angezeigt, wenn der Kunde bei einem 
Beleg im Feld abweichender Rechnungsempfänger eingetragen ist. In diesem Fall wird die Zeile ab dieser 
Version mit der Kennung [Ü] vor der Belegnummer angezeigt. 
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SC-Ware REST Service: 
Die Infrastruktur für REST Service wurde geschaffen und der Schnittstellenaufruf im Artikelstamm und bei 
den Artikelimporten implementiert. 
 

Nochmaliges Verbuchen von Rechnungen: 
Wird eine Rechnung erneut verbucht, so wird ein Logbucheintrag geschrieben. 
 

Hogast-Schnittstelle: 
Normale Textzeilen werden nicht mehr in die Hogast-Schnittstelle geschrieben. Die Texte wie 
"Abrechnungszeitraum:" und "jährliche Indexanpassung" werden im Kopfsegment der Edifact-Schnittstelle 
ausgegeben. 
 
Beim Finden des Gerätes (Schnittstelle Edifact) wird auf die Beendet-Funktion geachtet. Somit können 
Probleme durch fehlerhafte Daten (eine SNR bei einem Kunden doppelt vorhanden) vermieden werden. 
 

e-Rechnung Bund: 
Bei der eRechnung an den Bund wird jetzt zusätzlich überprüft, ob die Rechnung von einem Lieferschein 
kommt. Ist das der Fall, so wird die Adresse vom Lieferschein als Lieferadresse im Knoten eb:Delivery 
ausgegeben. 
 
RZL - Fibu: 
Die Schnittstelle wurde in Bezug auf §19 und Drittlands-Rechnungen erweitert. 
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SC-Ware REST: 
Der JSON-String, der für PIM erzeugt wird, enthält jetzt nicht nur den Hauptlieferanten. Es werden alle 
Lieferanten, die zu einem Artikel gehören, als Array in die Schnittstelle übergeben. Artikel-REST Schnittstelle 
vollständig implementiert. 
 

SC-Ware Ext: 
Neue SCWareExt mit der Version 2017.3.0.3 kompiliert und im SCWare.manifest eingetragen. In der 
SCWareExt wurde die Funktionalität für die REST Ansteuerung implementiert. 
 

SC-Ware: 
Unter Extras / Export / Direktexporte wurde dieser neue Punkt implementiert. Hier werden die REST 
Schnittstellen, die in den Allgemeinen Daten konfiguriert sind, versorgt. 
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Artikelexport erweitert: 
Wenn ein Stücklistenartikel exportiert wird, so wird, sofern das Feld "Lager.Lagerstand" in der Auswahl 
enthalten ist, der mögliche Lagerstand der Stückliste anhand der Artikellagerstände der Komponenten 
dynamisch errechnet. Der ermittelte Lagerstand wird über alle Lagerorte der Komponenten gerechnet. 
 

 
 

Registrierkassa Standard: 
Bei der Übernahme vom Lieferschein in einen Kassabeleg, werden die Adressdaten vom Lieferschein in die 
Adressdaten des Kassabeleges übernommen. 
 
Artikeltextdaten und Textzeilen, bei denen die Markierung nicht drucken nicht gesetzt ist, werden auch in 
den Kassabeleg übernommen. Sie stehen somit auch für den Belegdruck A4 zur Verfügung. 
 
Das Summenfeld, in dem die Menge angezeigt wird (rechts oben), wird beim Zoomen des Dialogfensters 
korrekt verschoben. 
 
Beim Artikelerfassen wird der Maximalrabatt bzw. der absolut niedrigste Verkaufspreis geprüft. Bei einer 
Unterschreitung wird eine Fehlermeldung ausgegeben. 
 

Zahlungsjournal Druck: 
Das Feld ZAHLUNG_TEXT enthält, sofern vorhanden, den Kundennamen1 und den Kundennamen2. Ist 
zusätzlich noch eine Bemerkung (Zahlung Kreditrechnung .....) vorhanden, so wird diese, mit einem 
Strichpunkt getrennt, an den Text angehängt. 
Bsp.: Musterkunde GmbH, Zahlung Kreditrechnung 1/123456 
Registrierkassa Touch: 
Wenn die Belegart Zahlung Kreditrechnung gewählt wird, so wird die Schaltfläche Bon-Rabatt ausgeblendet. 
Bei diesem Vorgang ist diese Option nicht wählbar. 
Bei der Preiseingabe werden der Maximalrabatt und der absolut niedrigste Verkaufspreis kontrolliert. 
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Inventur: 
Bei der Inventur wird der Mindestlagerstand des Artikels zur Information angezeigt. 

 
 
MSV-Abrechnung: 
Bei der MSV-Abrechnungsautomatik werden jetzt auch Rechnungen angelegt, wenn der Betrag negativ ist. 
Somit kann eine Überweisung anstatt eines Kunden-Bankeinzuges vorgenommen werden. 

 
 
Lagerzugang manuell: 
Die Felder Belegnummer und Bemerkung wurden im Dialog nach oben geschoben und die restlichen Felder 
neu gruppiert. Die Funktionstaste F11 ist als Fixtaste für das schnelle Speichern auch in diesem Dialog 
vorgesehen. 
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Import EK-Volumen: 
Unter Extras / Import / X-Sonderimport kann das EK-Volumen importiert werden. Die Datenquelle besteht 
aus 7 Feldern (Kundennummer, SNR, Volumen-Z1, Volumen-Z2, Volumen-Z3, Volumen-Z4, Volumen-Z5). 
 

Geräteliste: 
Als neue Felder wurden VERT_NUMMER und VERT_NAME integriert. 
 

Gerätefinanzierungsliste: 
Als neue Felder wurden vorgesehen: 
EK_SERVICE, DIFF_VK_SERVICE_EK_SERVICE, EK_INKL_DRUCKE_0, EK_INKL_DRUCKE_1, EK_INKL_DRUCKE_2, EK_INKL_DRUCKE_3, 
EK_INKL_DRUCKE_4, EK_KLICKPREIS_0, EK_KLICKPREIS_1, EK_KLICKPREIS_2, EK_KLICKPREIS_3, EK_KLICKPREIS_4, 
GESPREIS_EK_KLICK_0, GESPREIS_EK_KLICK_1,  GESPREIS_EK_KLICK_2, GESPREIS_EK_KLICK_3, GESPREIS_EK_KLICK_4, 
GESPREIS_EK_KLICK_TOTAL, GESPREIS_VK_KLICK_0, GESPREIS_VK_KLICK_1, GESPREIS_VK_KLICK_2, GESPREIS_VK_KLICK_3, 
GESPREIS_VK_KLICK_4, GESPREIS_VK_KLICK_TOTAL, DIFF_GES_EK_VK_KLICK_0, DIFF_GES_EK_VK_KLICK_1, 
DIFF_GES_EK_VK_KLICK_2, DIFF_GES_EK_VK_KLICK_3, DIFF_GES_EK_VK_KLICK_4, DIFF_GES_EK_VK_KLICK_TOTAL 
 

CRM-Anzeige: 
In den Allgemeinen Daten / Lasche Einstellungen gibt es die neue Option CRM Aktuell und Erledigt als 
Standardanzeige einstellen. Ist diese Markierung gesetzt, so wird die Anzeigeeinstellung immer auf Aktuell 
und Erledigt gesetzt. Ist die Markierung in den Allgemeinen Daten nicht gesetzt, so merkt sich SC-Ware die 
zuletzt vorgenommene Einstellung laut Dialog CRM. 
 

CRM-Bearbeiten: 
Wird ein CRM-Eintrag bearbeitet, bei dem Email-Benachrichtigung aktiviert ist, so wird auch im  
Korrekturmodus eine Email an jene Person gesendet, die die Nachfolgeaktion durchführen soll. 
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Kundenstamm - Übersicht: 
Hier gibt es die neue Schaltfläche Email. Diese Schaltfläche wird nur angezeigt, wenn das Modul "digitale 
Rechnung" aktiv ist. Hier können digitale Rechnungen gemailt werden. 
 

 
 

Nebenkostenrechnung / Vergebührungsrechnung: 
Bei der Nebenkostenrechnung und Vergebührungsrechnung wird der Vertreter aus dem Kundenstamm in 
den erzeugten Verkaufsbeleg übernommen. 
 

CRM - Folge-CRM: 
Beim Erzeugen einer Folge-CRM wird als Erfassungsdatum und als Erfassungs-Uhrzeit immer das aktuelle 
Datum und die aktuelle Uhrzeit übernommen. 
 

Kassa - Remote SEE Service: 
Beim Programmstart wird geprüft, ob in den Allgemeinen Daten SC-Ware / Lasche Kassa der Remotezugriff 
eingestellt ist. Wenn ja, dann wird geprüft, ob das Remote-Modul lizenziert ist. Wenn nicht, wird folgende 
Meldung ausgegeben: 
 
ACHTUNG: Ihre Server-Signaturerstellungseinheit ist nicht lizenziert! Bitte kontaktieren Sie Ihren SC-Line 
Betreuer oder Softcard. 
 
In diesem Fall ist eine aktualisierte SC-Line Lizenz anzufordern. Es wurde bereits im Jahr 2016 festgehalten, 
dass das Remote SEE Service zum Preis von € 40 jährlich zur Verfügung gestellt wird. 
 

SC-Ware - REST Service: 
Der JSON-String wurde um die Felder Zusatzfeld1 bis Zusatzfeld10 erweitert. Hier werden die 
Artikelzusatzfelder abgebildet. Diese Daten können daher auch übergeben werden. 
 

Artikelstamm: 
Wird im Artikelstamm der allgemeine EK-Preis manuell geändert, so prüft SC-Ware, ob bei einer der 
Preislisten eine Formel hinterlegt wurde, in der die Variable ALLG_EK_PREIS verwendet ist. Wenn dies der 
Fall ist, wird der Verkaufspreis dieser Preisliste anhand der hinterlegten Formel neu berechnet. 
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Lieferanten-Bestellwesen: 
Beim Lieferanten-Bestellwesen gibt es im Zeilenbereich bei der Schaltfläche Optionen den neuen 
Menüeintrag Chargennummern festlegen.  
Es wird ein Dialog geöffnet, in dem eine Chargennummer und ein MHD eingegeben werden kann. Diese 
Chargennummer und das MHD werden bei allen Zeilen des Lieferscheins eingetragen, die zu einem chargen- 
geführten Artikel gehören, sofern noch keine Chargennummer vorhanden ist. Sind bereits Chargennummern 
vorhanden, werden diese Zeilen ignoriert. 

 
 

Lieferantenbestellung/Kore: 
Wenn ein Artikel in eine Bestellung eingefügt wurde, der in der Artikel-/Lieferantenverknüpfung nicht 
vorhanden war, wurde diese Artikelkostenstelle nicht in die Bestellzeile übernommen. 
 

Verkaufsbeleg Übersicht: 
In der Rechnungsübersicht gibt es die neue Option Preise aktualisieren. Wird dieser Punkt ausgeführt, 
werden die Verkaufspreise in diesem Beleg laut der aktuell gültigen Preise (Artikel/Kunde/Aktion) aktualisiert. 
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Kundenpreise: 
Den Programmpunkt Extras / Preise / Kundenpreise wurde hier entfernt. Die Kundenpreise können direkt im 
Kundenstamm komfortabler administriert werden. 
 

 
 

Lieferantenbestellungen: 
Es ist nicht mehr möglich, eine erledigte Lieferantenbestellung zu löschen. 
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ABC-Analyse: 
Bei der ABC-Analyse wird der Barverkaufskunde (Allgemeine Daten SC-Ware / Lasche Kassa) nicht mit 
ausgewertet. In den angelegten Kassen eingetragene Barverkaufskunden werden bei diesem Report 
ebenfalls nicht ausgewertet. 
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Bugfix: 
 

Verkaufsbeleg - Storno: 
Wenn eine erledigte Rechnung, die einen abweichenden Rechnungsempfänger eingetragen hatte, als 
Stornobeleg übernommen wurde, ist der Kunde laut Feld "abweichender Rechnungsempfänger" als Kunde 
für die Gutschrift vorgeschlagen worden. 
 

Kassa - Schlussbeleg: 
Der Schlussbeleg wird schon innerhalb einer Transaktion aufgerufen. In der Schlussbeleg- Routine selbst 
wurde die Transaktion entfernt. #37 Transaktion bereits aktiv. 
 

Lieferantenbestellung Druck: 
Bei der Berechnung der Variablen SUM_GEWICHT_BRUTTO und SUM_GEWICHT_NETTO wurden die 
Lagereinheiten nicht berücksichtigt.  
 

TWZ-Invoice: 
Edifact Problem im SU1 (1 Eurocent Differenz) behoben. 
 

Verkaufsbelegauswertung: 
Bei dieser Auswertung war zur DB-Berechnung ein falscher Verkäufer im Zugriff. Aus diesem Grund wurde 
eine Provision gerechnet. Dadurch wurde ein zu niedriger DB ausgewiesen. 
 

Artikelimport: 
Feld 502 (Preisverfahren) wurde in eine falsche Variable des Artikelrecords eingelesen. 
 

Nachdruck Bareinlage/Barentnahme: 
Beim Nachdruck einer Barentnahme wurde der Betrag negativ auf dem Ausdruck dargestellt. 
 

SNR-Anzeige - Verkauf: 
Wenn bei unterschiedlichen Artikeln dieselbe SNR in einem Beleg angegeben war (was es  eigentlich nicht 
geben soll), wurde die SNR beim Menge reduzieren unabhängig von der Artikelnummer durchgeführt. Somit 
wurden die lagernden SNR nicht richtig angezeigt. 


